
 

 

  

Abteilung Bürgerdienste, Ordnungsamt, Straßen- und Grünflächenamt 04.02.2021 

OE / SE Straßen- und Grünflächenamt Telefon: -6000 

Bezirksamtsvorlage zur Beschlussfassung 

für die Sitzung des Bezirksamtes am Dienstag,     . Februar 2021 

1 Gegenstand der Vorlage 

Titel: Grünzug nach Gerda und Wolfgang Szepansky benennen 

Beschluss der BVV vom 27.05.2020 

Drucksache Nr. 1499/XX 

2 Berichterstatter_in 

Bezirksstadträtin Christiane Heiß 

3 Beschluss 

Das Bezirksamt beschließt, die beiliegende Vorlage - Mitteilung zur Kenntnisnahme - an die 

Bezirksverordnetenversammlung weiterzuleiten. 

4 Begründung 

Ist der Anlage zu entnehmen. 

5 Rechtsgrundlage 

§ 36 Bezirksverwaltungsgesetz 

6 Auswirkungen auf die Gleichstellung der Geschlechter 

Keine 

7 Haushaltsmäßige / Personalwirtschaftliche Auswirkungen 

Keine 
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8 Unterrichtung BVV 

Ja, als Mitteilung zur Kenntnisnahme  

9 Mitzeichnung 

entfällt 

 

Christiane Heiß  

Bezirksstadträtin

 

Anlagen 

Vorlage - Mitteilung zur Kenntnisnahme - 
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Drucksachen der Bezirksverordnetenversammlung Tempelhof-Schöneberg von Berlin 

- XX. Wahlperiode – 

Drucksache Nr. 1499/XX 

Mitteilung zur Kenntnisnahme 

des Bezirksamtes Tempelhof-Schöneberg von Berlin  

über den Beschluss der BVV vom 27.05.2020 Drucksache Nr. 1499/XX 

Die BVV fasste auf ihrer Sitzung am 27.05.2020 folgenden Beschluss:  

 

Die Bezirksverordnetenversammlung ersucht das Bezirksamt, den Grünstreifen südlich 

des Teltowkanals zwischen Mariendorfer Damm und Rathausstraße nach den 

Mariendorfer Ehepaar Gerda und Wolfgang Szepansky in Gerda-und-Wolfgang-

Szepanzky-Promenade zu benennen. 

Das Bezirksamt teilt hierzu mit der Bitte um Kenntnisnahme mit: 

 

Die Fläche wird wie vorgeschlagen in Gerda-und-Wolfgang-Szepansky-Promenade 

benannt. Der Name wurde an die richtige Schreibweise angepasst.  

Es handelt sich um die im Grünanlageninformationssystem (GRIS) bisher als 

„Ullsteinstraße 160-164“ geführte Grünanlage, sowie die sich östl. anschließende 

Privatfläche. Die Eigentümerin der Privatfläche hat der Benennung zugestimmt. 

Die Benennung wird zeitnah im Amtsblatt für Berlin veröffentlicht. 

Ein feierlicher Akt vor Ort anlässlich der offiziellen Enthüllung der Benennungsschilder 

wird noch terminiert. 

Berlin Tempelhof-Schöneberg, den 

 

  

Angelika Schöttler  

Bezirksbürgermeisterin 

Christiane Heiß 

Bezirksstadträtin

 


